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Beantwortung 
der Anfrage der Abgeordneten Mag. Haupt u.a. 

betreffend Informationsbroschüre Hepatits C 
(Nr. 5326/J) 

 
Zur vorliegenden Anfrage führe ich folgendes aus: 
 
Zu Frage 1: 
 
Mein Ressort plant die Herausgabe einer lnformationsbroschüre zum Thema Hepatitis, die 
für Ärzte bestimmt ist, sowie eines Informationsfolders für die Allgemeinbevölkerung. 
Hinsichtlich der Erstellung des Manuskriptes hat es leider Verzögerungen gegeben. Es ist 
jedoch damit zu rechnen, daß das Informationsmaterial bis Ende des 1. Quartals 1999 
fertiggestellt sein dürfte. 
 
Zu Frage 2: 
 
Es gibt bereits eine Fülle von Hepatitis C - lnformationsbroschüren und Foldern für die 
Allgemeinbevölkerung, in welchen jeweils die Adressen der Selbsthilfezentren enthalten sind. 
Der für die Allgemeinheit bestimmte Folder soll neben Informationen über Hepatitis C auch 
Informationen über die übrigen Hepatitiden enthalten. Die Aufnahme von diversen Adressen 
würde den Umfang dieser lnformationsschrift sprengen. 
 
Zu Frage 3: 
 
Eine Einbindung der Adressen sämtlicher hepatologischer Zentren und Fachärzte auf diesem 
Gebiet in die Broschüre für Ärzte ist nicht vorgesehen, da jeder Gastroenterologe bzw. 
Hepatologe über die einschlägigen Kenntnisse zur Beratung von Hepatitis C - Patienten 
verfügt.
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Zu Frage 4: 
 
Es ist vorgesehen, daß die Broschüre Informationen zur Epidemiologie, Klinik, zum Verlauf, 
zur Behandlung und zur Prävention der diversen Hepatitiden enthalten soll. 
 
Zu Frage 5: 
 
Maßnahmen für die psychologische Betreuung von HCV - Patienten sind seitens meines 
Ressorts nicht geplant. Eine Berücksichtigung allfälliger psychologischer Aspekte ist vielmehr 
im Rahmen einer Behandlung jeweils auf den konkreten Patienten bezogen sicherzustellen 
(vgl. auch § 11b KAG). 
 
Zu Frage 6: 
 
Selbstverständlich wird Klienten der AIDS - Hilfen, welche ein hohes Risiko für eine Hepatitis 
C - Infektion haben, auch entsprechendes Informationsmaterial ausgehändigt. Darüber hinaus 
ist im Rahmen der AIDS-Hilfe Oberösterreich in Form eines Pilotprojektes gemeinsam mit der 
oberösterreichischen Gebietskrankenkasse den Klienten der AIDS - Hilfe ein Screening auf 
Hepatitis C angeboten worden. 
 
Die Verteilung des Hepatitis - Folders für die “Allgemeinbevölkerung” ist auch über die AIDS - 
Hilfen vorgesehen. 
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